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Stadt 
Heidelberg 
Heidelberg, den 16.12.2022 

A n f r a g e  N r . :  0 0 9 4 / 2 0 2 2 / F Z   
A n f r a g e  v o n :  S t a d t r a t  L e u z i n g e r  
A n f r a g e d a t u m :  3 0 . 1 1 . 2 0 2 2  

B e t reff: 

Be schaffung eines Mannschaftstransportwagens 

Schriftliche Frage:  

In seiner Sitzung vom 21.06.21 hat der Gemeinderat in den Haushaltsberatungen die 
Beschaffung eines Mannschaftstransportwagens für die Abteilung Pfaffengrund der 
Freiwillige Feuerwehr beschlossen. Im Antragstext hierzu stand: 
Verpflichtungsermächtigung in 21 Bezahlung in 22. Der Wille des Gemeinderats war also 
eine möglichst zeitnahe Anschaffung und Auslieferung.  

Frage: Warum ist das Fahrzeug (Stand 30.11.2022, also 1,5 Jahre später) immer noch nicht 
ausgeliefert worden? Wie ist der aktuelle Sachstand? Bis wann ist mit der Auslieferung zu 
rechnen?   

Antwort: 

Die noch ausstehende Auslieferung des Mannschaftstransportwagens (MTW) der 
Freiwilligen Feuerwehr Abteilung Pfaffengrund ist auf formale und einsatztaktische 
Gründe sowie die aktuell überdurchschnittlich langen Lieferzeiten der Fahrzeughersteller 
zurückzuführen. Im Folgenden sollen die einzelnen Gründe im Detail erläutert werden: 

Formale Ursache 
Im letztlich vom Gemeinderat beschlossenen Haushalt 2021/2022 waren Mittel für die 
Beschaffung des MTWs für das Jahr 2022 vorgesehen. Vor Beschaffungsbeginn musste 
dann zunächst der Eingang des Bescheids über die ordnungsgemäß und fristgerecht im 
Februar 2022 beantragte Landeszuwendung nach der „VwV Zuwendungen 
Feuerwehrwesen“ in Höhe von 13.000 Euro abgewartet werden. 

Die Zuwendungsbewilligung wurde am 14. Juli 2022 erteilt, so dass das Fahrgestell nach 
den Sommerferien ausgeschrieben und der Auftrag erteilt werden konnte.   

B eschlusslauf 

Letzte Aktualisierung: 02. März 2023 
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Einsatztaktische Ursache 
Des Weiteren ist bei der Feuerwehr aufgrund der Vielzahl laufender Projekte der 
Feuerwehrbedarfsplanung, des Katastrophenschutzes und dringender Maßnahmen zum 
Erhalt der Einsatzfähigkeit eine Priorisierung neuer Projekte erforderlich. Die Beschaffung 
des MTWs konnte hierbei in Anbetracht der zur Verfügung stehenden personellen 
Kapazitäten nicht mit höchster Priorität verfolgt werden. Der Beschaffung wurden 
beispielsweise die einsatztaktisch dringend notwendige Beschaffung von sechs HLF 10, die 
Baubetreuung des AB-Atemschutz/Logistik sowie die gesetzlich verpflichtende 
Umstellung auf ein fluorfreies und umweltschonendes Schaummittel vorgezogen. 

Im Rahmen der Beschaffung von sechs HLF 10 werden Einsatzfahrzeuge abgelöst und 
modernisiert, welche bereits schon mehr als 20 Jahre im aktiven Einsatzdienst sind. Der 
Abrollbehälter Atemschutz/Logistik stellt als finaler Baustein die Einsatzstellenhygiene 
bei Großeinsätzen, insbesondere für die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Heidelberg 
sicher. Mit der Umstellung auf ein fluorfreies und umweltschonendes Schaummittel für die 
Gesamtfeuerwehr Heidelberg, hat die Feuerwehr Heidelberg frühzeitig auf das Verbot von 
fluorhaltigen Schaummitteln reagiert und eine dringend notwendige Rechtssicherheit in 
Hinblick auf die Nutzung des Sonderlöschmittels „Schaum“ geschaffen.  

Aktueller Zeitplan 
Die Auslieferung des Fahrgestells wird zum November 2023 erwartet. Im Anschluss wird 
der feuerwehrtechnische Ausbau durchgeführt. Die Übergabe des fertigen MTW an die 
Freiwillige Feuerwehr Abteilung Pfaffengrund wird daher aufgrund der momentanen 
Auftragslage sowie den bekannten Lieferschwierigkeiten der Fahrzeughersteller 
voraussichtlich im 2. Quartal 2024 erfolgen.  

Die Leitung der Freiwilligen Feuerwehr Abteilung Pfaffengrund war zu jederzeit über den 
Beschaffungsstatus informiert.  
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Sitzung des Gemeinderates vom 09.02.2023 

Ergebnis: behandelt 
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